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Antrag der Fraktion der Bürgergemeinschaft Speyer                      
 
 
Bürgersteigabsenkung am Fußgängerüberweg „Am Sandhügel“  
zur Herstellung der Barrierefreiheit  
Recherchiert und ausgearbeitet von Rainer Hofmann 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Bürgergemeinschaft Speyer stellt folgenden Antrag zur Abstimmung im Speyerer Stadtrat: 
 
Der Stadtrat  beauftragt die Verwaltung der Stadt Speyer, den Bürgersteig am 
Fußgängerüberweg Am Sandhügel / Ecke Birkenweg, absenken zu lassen, um auch Rollator-
und Rollstuhlfahrer/innen die Gelegenheit zu geben, den Fußgängerüberweg gefahrlos 
überqueren zu können.  
 
 
Aktuelle Situation und Beobachtungen: 
 
Der Bürgersteig am Fußgängerüberweg hat auf der Nordseite eine Höhe von 110 mm und stellt für 
Menschen, die auf einen Rollator oder einen Rollstuhl angewiesen sind, ein nur sehr schwer  
überwindbares Hindernis dar. Der Stadtrat der Bürgergemeinschaft, Rainer Hofmann, hatte gleich 
nach der Einrichtung des Überweges Kontakt mit dem zuständigen Mitarbeiter aufgenommen und 
auf dieses Hindernis hingewiesen. Dieser teilte uns damals mit, dass sich der Überweg noch in der 
Erprobung befinde und deshalb auch noch gelb markiert sei. Mittlerweile ist der Überweg schon 
regulär weiß markiert, also die Erprobung beendet. Inzwischen wurde auch die neue Bushaltestelle 
direkt daneben eingezeichnet. Der Bürgersteig ist aber noch immer nicht abgesenkt. Wir bitten 
dieses erhebliche Hindernis für gehbehinderte Menschen zu beseitigen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Fraktion der Bürgergemeinschaft Speyer        
 
Claus Ableiter        Rainer Hofmann 
Fraktionsvorsitzender       Stadtrat 
Kettelerstr. 48, 67346 Speyer      Nussbaumweg 40, 67346 Speyer 
 
Eingegangen per E-Mail 

                                                 
* “Vergesst das eigne Wohl, sorgt euch um das öffentliche“  

 Inschrift über der Tür, die zum Großen Rat der Stadt Dubrovnik führt. 


